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UNSERE EMPFEHLUNG
für noch mehr Hörgenuss:

Vechta im Alexanderhaus, Marienstr. 13, Tel. 0 44 41 / 99 29 04 Lohne Alte Lohner Likörfabrik, Bahnhofstr. 17, Tel. 0 44 42 / 40 94 info@arthur-mueller.de · www.arthur-mueller.de

Nie wieder Batterien wechseln:  
Mit dem neuen SoniTon Energy Hörsystem  
genießen Sie dank modernster Akku-Techno-
logie mindestens 24 Stunden unbeschwerten 
Hörgenuss bei voller Leistungsstärke.

Jetzt kostenlosen Hörtest machen!

THW schulte für große Rettungsmaßnahmen

Fortbildungen, um auf den neuesten Stand zu kommen oder um neue Herausforde-
rungen bewältigen zu können, sind für die Mitglieder des Technischen Hilfswerkes
Lohne (THW) unerlässlich. In einer Rahmenübung im Lehrsaal des THW stellten sich
die Helferinnen und Helfer an zwei Tagen 14 Stunden lang diesen Herausforderungen. 
THW Baufachberater Tobias Beckhelling hatte die Intensivschulung in den Berei-

chen Bautechnik, Abstützen und Aussteifen von Gebäuden die Schulung übernom-
men. Das Erkennen von charakteristischen Schadenselementen in Trümmerstruktu-
ren wurde ebenfalls thematisiert. Anhand des Einsturzes der Eislaufhalle in Bad
Reichenhall 2006 wurden einsatztaktische Vorgehensweisen analysiert. Das Zusam-
menwirken verschiedener Fachdienste wie Feuerwehr, Rettungsdienst, Bundeswehr
und THW als führende Kompetenz bei Rettungsmaßnahmen rund um den Gebäude-
schaden kam ebenfalls zur Sprache.
Den Abschluss bildete ein Übungsszenario, das durch die Universität (TH) Karlsruhe

aus dem Bombenanschlag in Oklahoma City (1995) entwickelt wurde bei dem 168
Menschen ums Leben kamen. Hier wendeten die THWler ihr erlerntes Wissen an und
schlugen auf einem virtuellen Erkundungsrundgang Lösungsansätze für die ver-
schiedensten Einsatzsituationen vor. Aufgrund unterschiedlicher Lösungsansätze er-
gab sich eine rege Diskussion um die besten Herangehensweisen.
Tobias Beckhelling zeigte sich mit dem Verlauf der Diskussion sehr zufrieden. Die

eine einzig richtige Lösung konnte es ohnehin nicht geben. Das erkannten auch die
Teilnehmer am Schluss der Veranstaltung.

Fortbildungsveranstaltung beim THW in Lohne. (Foto: THW)

Industriemuseum bietet Flandernfahrt an
Das Industrie Museum Lohne bietet vom 12. (Donnerstag) bis 15. Juli im

Zusammenhang mit der aktuellen Ausstellung „Die Heimat im Krieg - Lohne
und die Region 1914-1918” eine Fahrt nach Flandern an. Geplant ist die Be-
sichtigung der Kriegsgräberstätte in Lommel. Das Standquartier mit drei
Übernachtungen ist in Ypern. Dort stehen der Besuch der Tuchhalle mit der
Ausstellung „In Flanders Fields Museum” an, eine Stadtbesichtigung wie der
Besuch der Gedenkstätte in Vladslo, Langemark und dem Tyne Cot Friedhof.
Am Samstag sind ein Ausflug zum Käthe-Kollwitz-Museums in Koekelare
und ein längerer Aufenthalt in der Stadt Brügge vorgesehen. Am Sonntag soll
auf der Rückfahrt ein Aufenthalt in Maastricht eingelegt werden. 
Die Kosten für die Fahrt mit Unterbringung im Doppelzimmer betragen 480

Euro. 
Darin enthalten sind Busfahrt, Hotelaufenthalt mit Halbpension, Eintritte

und Reisebegleitung, ein Frühstück und ein Imbiss am Bus. Der Einzelzim-
merzuschlag beträgt pro Nacht 24 Euro. Anmeldungen können beim In-
dustriemuseum schriftlich abgegeben. Informationen über Tel. 04442/730
380 eingeholt werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es gilt die Reihenfol-
ge der Anmeldung.

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 04442/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4502725 · 0173/2408745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen
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Sechs Meter hohe Skulptur schmückt
den Eingang des LOHNEUMs
Alfred Bullermann gewinnt Künstler-Wettbewerb
Lohne. Eine Skulptur des Künstlers Alfred Bullermann ziert jetzt den Eingang der neuen

Sport- und Mehrzweckhalle LOHNEUM in Lohne. Am Montag (28. Mai) wurde das rund sechs
Meter hohe Kunstwerk aus poliertem Edelstahl feierlich enthüllt. Die Plastik symbolisiert ein
Siegerpodest und das Durchlaufen eines Zielbandes - passend zum Leistungssport, der im
LOHNEUM künftig stattfinden soll.
Alfred Bullermanns Entwurf hatte sich in einem Wettbewerb durchgesetzt. „Das LOHNEUM

ist das größte öffentliche Bauprojekt seit Jahrzehnten”, erklärte Bürgermeister Tobias Gerdes-
meyer am Montag. „Dazu gehört auch die Förderung von Kunst im öffentlichen Raum.”
Dem Friesoyther Künstler Bullermann habe das Projekt sehr viel Spaß gemacht, wie er am

Montag erklärte. Zum Kunstobjekt führte er aus: „Sport ist für mich das Durchlaufen eines Sie-
gerbandes und das Stehen auf dem Podest.” Dies zeige auch die Stahlkonstruktion vor dem
LOHNEUM. Auf einem Sockel stehen drei Säulen, im unteren Bereich vierkantig und im oberen
Bereich rund auslaufend. Die unterschiedlichen Höhen symbolisieren die Siegertreppe. Das
durch die Plastik laufende, dynamisch geformte Band deutet auf den Zieleinlauf.
Das LOHNEUM wird am Freitag (8. Juni) feierlich eröffnet. Nach dem Auftakt mit geladenen

Gästen findet am Samstag (9. Juni) ab 18.30 Uhr ein Talent-Event in der Halle statt. Am Sonn-
tag (10. Juni) schließt das Eröffnungswochenende mit einem Tag der offenen Tür ab 13.00 Uhr.

Stolz auf die Kunst am Bau: Künstler Alfred Bullermann (vorne, 3 v.
li.), Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer (vorne, 4. v.li.) und die Mit-
glieder des Rates der Stadt Lohne feiern die Enthüllung der Skulptur
vor dem LOHNEUM. (Foto: Christian Tombrägel, Stadt Lohne)

Birgit Südkamp führte den Lohner Kopierladen, Neuer Markt, fast 15 Jahre lang.
Am 1. Juni nahm die Geschäftsfrau Abschied, weil sie sich beruflich noch einmal um-
orientieren möchte. In ihren Dank an die treue Kundschaft und das Mitarbeiterteam
mischt sich eine Portion Wehmut - und die Erleichterung, in Duygu und Evren Demir-
kol Nachfolger gefunden zu haben, die nahtlos ihr bisheriges Lebenswerk weiterfüh-
ren: „Ich freue mich, so tolle Nachfolger zu haben!”
Bislang führen die Demirkols gleich um die Ecke in der Küstermeyerstraße das

„Studio Evren”, das auch weiterhin Bestand hat. Sie freuen sich auf die Erweiterung
und werden sowohl Personal als auch Inventar übernehmen. 
Das Kerngeschäft besteht im Kopieren sämtlicher Bereiche und Formate. Beibehal-

ten wird der Patronenshop, die Digitalisierung von Plänen und Zeichnungen, der Tex-
tildruck und das Angebot an Büroartikeln. Dieser bisherige Mix wird durch Werbe-
technik und dem Großformatdruck auf allen Medien erweitert. „Ich denke, wir sind in
allen Druckbereichen breit aufgestellt und garantieren kostengünstig präzise Arbeit
auf höchstem technischen Niveau. Wir freuen uns auf diese Aufgaben und viele neue
Kunden.” Betont der neue Inhaber.
Ausgelagert wird allerdings der Bereich von Pokalen und Gravuren.

Hier sind jetzt Sven und Ludger Südkamp, Im Heidewinkel 52, zustän-
dig. Jedoch nimmt der Lohner Kopierladen die Aufträge weiter an. 
Unverändert bleiben die Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr - 12.30

Uhr und von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr, sowie am Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr.

Lohner Kopierladen wechselt Besitzer

Der „Lohner Kopierladen” am Neuen Markt war fast schon ein Traditionsgeschäft.
Jetzt wird es unter neuer Leitung fortgeführt: Birgit Südkamp (li.) übergab zum
1. Juni den Laden an das Ehepaar Duygu und Evren Demirkol. (Foto: W. Steinke)

Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie
auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10%CO
UP
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BEDACHUNG

Hirschweg 3 • 49393 Lohne • Tel. 04442/6481 • 04442/2349

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke            � Wand
� Fußboden     � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de

Anzeige
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1Stromverbrauch (kWh/100 km): kombiniert von 20,6 bis 19,4; CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km; E�  zienz-
klasse: A+. Null CO2-Emissionen bei Gebrauch (bei Verwendung von Energie aus regenerativen Quellen). Ver-
schleißteile nicht inbegri� en.
2Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 6,3 bis 4,8; CO2-Emissionen: kombiniert von 167,0 bis 107,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: C–B. 
Abb. zeigen Sonderausstattungen. Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Autohaus Thomann GmbH • www.autothomann.de
Bakumer Str. 22 • 49393 Lohne • Tel.: 0 44 42/92 11 07 

ZU SCHÖN, UM
DAZUBLEIBEN.

NISSAN LEAF
BASISMODELL ELEKTRO
40 kWh-Batterie, Automatik1,
EZ 04/2018, 500 km, Weiß,
Schnelladeanschluss, ePedal, 
Notbrems- & Spurhalte-Assistent, 
Multifunktionslenkrad u.v.m.

JETZT NUR: € 32.900,–

NISSAN QASHQAI
N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)2, 
EZ 05/2018, 500 km, Weiß,
Rundumkameras, Navigation,
Smartphone-Integration, 
Notbrems-Assistent u.v.m.

JETZT NUR: € 25.900,–

NISSAN QASHQAI
N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)2, 
EZ 04/2018, 500 km, Rot,
Rundumkameras, Navigation,
Smartphone-Integration, 
Notbrems-Assistent u.v.m.

JETZT NUR: € 25.900,–

NISSAN PULSAR
ACENTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)2, 
EZ 05/2018, 500 km, Grau,
Smartphone-Integration, Multi-
funktionslenkrad, elektr. Fenster-
heber, Sitzheizung vorne u.v.m.

JETZT NUR: € 17.900,–

NISSAN MICRA
N-CONNECTA
0.9 l IG-T, 66 kW (90 PS)2,
EZ 04/2018, 500 km, Rot,
Notbrems-Assistent, Multifunk-
tionslenkrad, Navigation mit 
7"-Touch, Klimaautomatik u.v.m.

JETZT NUR: € 16.900,–

NISSAN X-TRAIL
TEKNA
2.0 l dCi Xtronic, 130 kW (177 PS)2,
EZ 04/2018, 200 km, Olive,
Rundumkameras, Fernlicht-
Assistent, sensorgesteuerte 
Heckklappe, Einparkhilfe u.v.m

JETZT NUR: € 39.900,–

NISSAN NAVARA
TEKNA 4x4
2.3 l dCi, 140 kW (190 PS)2,
EZ 05/2018, 100 km, Bronze,
Navigation, Rundumkameras, 
Panorama-GSD, Voll-LED, Sitzhei-
zung vorne, Klimaautomatik u.v.m

JETZT NUR: € 36.900,–

NISSAN QASHQAI
N-CONNECTA
1.6 l DIG-T, 120 kW (163 PS),
EZ 01/2018, 2.000 km, Bronze,
beheizbare Frontscheibe, Regen-
sensor, Navigation, Rundumkame-
ras, Smartphone-Integration  u.v.m.

JETZT NUR: € 26.900,–

NISSAN JUKE
N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)2, 
EZ 05/2018, 1.000 km, Weiß,
Sitzheizung vorne, Smartphone-
Integration, Multifunktionslenkrad,
Navigation, Regensensor u.v.m.

JETZT NUR: € 18.900,–

NISSAN EVALIA
TEKNA
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS), 
EZ 10/2017, 5.000 km, Bronze,
Klimaautomatik, get. Scheiben, 
Navigation, Rückfahrkamera, 
Sitzheizung vorne u.v.m.

JETZT NUR: € 19.900,–

NISSAN NV300
Kastenwagen COMFORT
L1H1, 2.7 l dCi, 92 kW (125 PS), 
EZ 05/2018, 150 km, Weiß,
Klimaautomatik, 12V Steckdose 
Ko� erraum, 180° Ö� nungswinkel 
Hecktüren, Klimaautomatik u.v.m.

JETZT NUR: € 24.900,–

NISSAN NV400
Kastenwagen COMFORT
dCi130, 96 kW (130 PS), 
EZ 01/2018, 1.500 km, Weiß,
Berganfahr-Assistent, Heckver-
glasungspaket, 270° Ö� nungs-
winkel Hecktüren u.v.m.

JETZT NUR: € 26.500,–
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Otmar Kolbeck (50 Jahre)
Akteur der Freilichtbühne Lohne

Verheiratet mit Sabine - Sohn Stefan, 17 Jahre

LW: Otmar, als einer der Hauptakteure von „Schlager
lügen nicht”, glänztest du im letzten Sommer in der
Rolle des Familienoberhauptes Spengler auf der Frei-
lichtbühne und wirst diese Rolle auch in diesem Jahr
wieder übernehmen. Wie kamst du zur Freilichtbühne?

Kolbeck: Zur Vorbereitung des Stückes „Schlager lügen nicht” gab es im letzten Jahr
ein Casting, auf das ich von einem Freund (und Vorstandsmitglied der Freilichtbühne)
aufmerksam gemacht wurde. Dort habe ich vorgesprochen und gesungen. Ich freue
mich riesig, die Rolle auch in diesem Jahr wieder spielen zu dürfen.

LW: Durch deine Gesangsinterpretationen und dein Gitarrenspiel hast du dich in die Her-
zen der 10.000 Besucher gespielt. Wie hast du es empfunden?

Kolbeck: Es waren schon ganz besondere Momente auf der Bühne. Allerdings muss ich sagen,
dass das ganze Ensemble sich in die Herzen der Zuschauer gespielt, getanzt und gesungen hat.

LW: Die deutschen Schlager der 70iger Jahre konnten fast alle Zuschauer mitsingen.
Lieder wie z.B.: „Im Wagen vor mir” - „Das schöne Mädchen von Seite eins” - „Eine neue
Liebe ist wie ein neues Leben” und „Fiesta Mexicana” rissen die Besucher jedes Mal von
den Bänken und bescherten der Freilichtbühne eine nie dagewesene Resonanz. Da
mussten deine Auftritte dich doch noch mehr inspirieren, oder?

Kolbeck: Ja, tatsächlich war die Resonanz an jedem Abend überwältigend und eigent-
lich war ich ein wenig traurig, als die letzte Zugabe verhallt war. Umso mehr freue ich
mich auf die 2. Saison.

LW: Das Freilichtspiel erfordert eine lange und intensive Probenzeit. Wie wurdest du bei
den Mitspielern samt Regisseur aufgenommen?

Kolbeck: Die Lohner Freilichtbühne verfügt über ein absolut erfahrenes Ensemble auf und hin-
ter der Bühne. Viele von den Mitgliedern der unterschiedlichen Ressorts sind seit vielen Jahren
aktiv und absolut eingespielt. Ich bin von allen sehr freundlich und herzlich aufgenommen wor-
den. Dies hat mir den Einstieg wirklich sehr angenehm gemacht. Die Arbeit mit dem Regisseur
Mark Spitzauer war eine ganz besondere Erfahrung. Er ist ein professioneller Regisseur mit ei-
ner nahezu übersprudelnder Kreativität und dabei ein äußerst angenehmer Mensch.

LW: Könntest du dir vorstellen auf lange Sicht in dem Ensemble mitzuwirken?
Kolbeck: Auf alle Fälle kann ich mir ein weiteres Mitwirken auf oder auch hinter Bühne
auf lange Sicht vorstellen.

LW: Der Lohner Wind erfuhr aus etlichen Gesprächen, dass viele Besucher des Vorjahres
auch in diesem Jahr wieder die Freilichtbühne besuchen werden. Was meinst du?

Kolbeck: Die Resonanz im Vorverkauf ist bereits riesengroß. Ich freue mich, dass viele
Besucher ihr Versprechen noch einmal „schlagern” zu wollen bereits eingelöst haben.

LW: Es ist das erste Mal, dass die Lohner Freilichtbühne ein Stück im darauffolgenden
Jahr aufgrund des großen Erfolges wiederholt, was ja auch die Probenzeit der Akteure
nicht gerade erschwert. Wie siehst du das?

Kolbeck: Ja, wir können etwas entspannter in die Vorbereitung gehen als im ersten
Jahr, da ein Großteil des Stückes noch parat ist. Allerdings weise ich noch mal auf die
Kreativität des Regisseurs hin; da wird noch die ein oder andere Nuance verändert - ich
bin da sicher. Auch unsere Choreografin hat bereits bei den ersten Proben erwähnt, dass
sie in der zweiten Saison die Tänze noch exakter haben will. Es bleibt also spannend.

LW: Otmar, du hast neben deinem Mitwirken bei „Schlager lügen nicht” auch die musikali-
sche Einstudierung bei „Jim Knopf und Lukas, der Lokomotivführer” übernommen und auch
diese Aufgabe hervorragend bewältigt. Bei deinem anstrengenden Beruf im Krankenhaus
eine zusätzliche Belastung? Da gilt sicher auch ein großes Dankeschön deiner Frau Sabine?

Kolbeck: Die Arbeiten für die Freilichtbühne sind keine Belastung. Im Gegenteil: Man be-
kommt den Kopf frei und kann für einige Stunden die stressigen Dinge des Alltags verges-
sen. Allerdings war ich in den letzten Wochen tatsächlich fast jeden Tag auf der Bühne oder
im Probenraum. Dies würde nicht gehen, wenn zuhause deswegen Unfrieden herrschen
würde. Daher gilt ein wirklich großes Dankeschön meiner Frau und meinem Sohn.

LW: Der Lohner Wind freut sich schon jetzt auf die Premiere am Samstag, dem 25. Au-
gust, um 20.15 Uhr und wünscht toi, toi, toi! Danke auch für das nette Gespräch.

Kolbeck: Ich bedanke mich auch.

Lohner Leute:

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Wir erwarten Sie in unserem

SLIDE STYLER®

Sanfte
Gleitwellenmassage

high care® cosmetics

SONNENSTUDIO
Tiefenwärme · Bodywrapping · Pflegeprodukte

Bereits in den 80er Jahren wurde das Prinzip der mechanischen Lymphdrainage mit
Hilfe von Manschetten an Füßen und Beinen für die Ödemtherapie entwickelt. Erleben
Sie heute den Slide Style® als einzigartige Variante dieses Prinzips - für Behandlungen
mit Wohlfühlcharakter.
Während entspannender 30 Minuten wird die bequeme Manschettenhose von den

Füßen bis zur Taille mit Druck gefüllt. Es entstehen sanft gleitende Wellen, die wie eine
Massage auf das Gewebe von Beinen und Bauchdecke einwirken können.
Denn ein gut funktionierendes Lymphsystem ist unerlässlich für ihre Haut.

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

„Lohner Wind” jetzt in Tüten erhältlich.
Aufsehen erregt die Stadtverwaltung mit einer tollen Werbeaktion. Ab Mai 2018 ist

nun der berüchtigte Lohner Wind nicht mehr nur in freier Natur zu genießen, sondern
schön in DELO-Plastiktüten abgepackt erhältlich zu einem Preis von nur einem Euro.
Ausgabestelle ist jeden Donnerstag während des Wochenmarktes vor dem „Heinz”.
Der Erlös dient ausschließlich der Nutzung der Fläche Pundt-Schlarmann. Durch diese
Aktion werden weitere Gutachter und evtl. Investoren eingespart. Nun liegt es also an
den Lohner Bürgern selbst, das heiß diskutierte Projekt in die Hand zu nehmen. Eine
noble Geste kommt aus der Nachbarstadt Vechta, die ihren Bürgern empfiehlt, ein zu-
sätzliches Notopfer von 0,50 Euro für Lohne zu spenden, damit hier endlich etwas ge-
schieht und nicht etwa erst in 10 Jahren. Die Nachfrage in Vechtas Rathaus soll bereits
enorm sein. Sollte die Aktion erfolgreich verlaufen, werden die Lohner sich überlegen,
sich am neuen Wahrzeichen Vechtas, der Brücke, zu beteiligen.

D-Mädchen beim Pokal-Frauen-Finale

Die 3. D-Jgd.-Mädchen von BW Lohne besuchten am 19.06. das Pokal-Frauen-Fina-
le in Köln. Es war ein toller Tag und ein interessantes Spiel in einem wunderschönen
Stadion. Endstand: Wolfsburg - Bayern München 3:2 n. Elfmeterschießen.
Ein besonderer Dank geht an den Club 1894, der es möglich machte, die Fahrt ge-
meinsam in einen großen Bus zu verbringen. Vielen Dank. (Foto: BW Lohne/Werring)



Marktstraße 1 · 49393 Lohne · Telefon 04442 730 815 · info@optik-nordlohne.de · www.optik-nordlohne.de

 
 

 

Immer gut beraten.

Sportbrillen mit Ihren Stärken.
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Stern Winter-
garten: Seit 
einem Jahr 
auch erfolg-
reich in Vechta
Über 20 Jahre Erfahrung und 
über 2500 Wintergärten, 
Terrassenüberdachungen oder 
Sommergärten, die geplant 
und gebaut wurden – das ist 
die beeindruckende Bilanz von 
Stern Wintergarten. Stern 
Wintergarten liefert keine Pro-
dukte von der Stange. Alle 
Wintergärten, Terrassenüber-
dachungen und Sommer- 
gärten werden präzise an das 
jeweilige Hauptgebäude ange-
passt und individuell für den 
Kunden gefertigt und mon-
tiert. Sie erfüllen höchste 
Ansprüche an Komfort, 
Fertigungsqualität, Klimaregu-
lierung und Barrierefreiheit. 

Wintergärten 
Lassen Sie sich begeistern von 
der Flachdach-Glaskuppel 
Kombination von Stern Winter-
garten. Vielseitige Gestaltungs-
möglichkeiten lassen sich hier-
bei realisieren. Der zeitlose 
viktorianische Baustil ist ge-
prägt von verspielten Details. 
Verbunden wird dieser zeitlose 
Stil mit modernster Technik. 
Wärmeschützendes Dreifach-
glas und hochgedämmte Alu-
miniumprofile sorgen für die 
nötige Isolierung. 

Sommergärten 
Sommergärten erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit 
und werden heute oft den 
typischen Wintergärten vorge-
zogen. Sommergärten werden 
nicht beheizt. Die leichtere 
Bauweise und die nicht benö-
tigte Heizung sorgen dafür, 
dass ein Sommergarten günsti-
ger in der Anschaffung und 
auch im laufenden Betrieb ist 
als die Wintergartenvariante. 

Terrassenüberdachung 
Mit einer Überdachung ent-
steht ein neuer Lieblingsplatz 
für die ganze Familie. Im Früh-
jahr und Herbst speichern die 
Hauswände unter dem Dach 
Sonnenwärme und geben sie 
an kühleren Abendstunden 
wieder ab. Gleichzeitig hält die 
Überdachung die herabfallen-
de Kälte und Regen ab. Die Ter-
rassenüberdachungen von 
Stern Wintergarten können 
auch jederzeit zu einem Som-
mergarten ausgebaut werden. 

Sonnenschutz und Lüftung 
Falls Ihr Wintergarten nach 
Süden ausgerichtet ist und 
damit durch die Sonnenein-
strahlung einen hohen Wär-
megewinn erzielt, ist ein 
Sonnenschutz unerlässlich. 
Beschattungsanlagen im Dach-
bereich lassen sich wahlweise 
über oder unter dem Dach 
anbringen. 
Für die senkrechte Beschattung 
im Elementebereich stehen 
Markisen und Plissees zur Aus-
wahl. 
Elektronische Steuerungssys-
teme sind im Wintergarten kein 
Luxus, sondern ein wichtiger 
Faktor für ein konstantes, aus-
geglichenes Raumklima und 
ein Schutz vor Überhitzung.

49377 Vechta · Osloer Straße 21 · Tel: 0 44 41 - 8 87 88 08
26209 Hatten-Munderloh · Heidhuser Weg 5 · Telefon 0 44 82/98 04-0 

Web: www.stern-wintergarten.de · Mail: info@stern-wintergarten.de

• Seit 24 Jahren •

Auf dem Weg von Calais nach St. Petersburg - letzte Jahresetappe der Mühlener Radsportler

Zu ihrer letzten Jahresetappe auf dem langen Weg nach St. Petersburg brechen
in diesen Tagen Hubert Kröger aus Bakum sowie die Mühlener Bernd Stromann,
Peter Möllmann und Günter Stuntebeck mit ihren Trekking-Rädern auf.
Im Winter 2013 entstand die Idee, mit dem Fahrrad den längsten Radweg

Europas, dem R1 von Calais an der französischen Kanalküste bis nach St. Peters-
burg in Russland zu radeln. Da die Gesamtstrecke von über 4000 km natürlich
nicht an einem Stück gefahren werden konnte und das Projekt für mehrere Jahre
reichen sollte, wurde sie in Jahresetappen aufgeteilt.
2014 radelten die Mühler, die ersten 3 Jahresetappen noch begleitet vom Müh-

lener Thomas Kowalski, von Calais nach Münster. 2015 folgte dann die Etappe
Münster nach Berlin. Im Jahr 2016 folgte die Strecke Berlin bis Danzig mit einem
Abstecher bis an die polnisch-russische Grenze auf der Frischen Nehrung. Im Jahr
2017 wurde dann mit der Etappe von Danzig, Marienburg, Elbing nach Königs-
berg, dem heutigigen Kaliningrad, nach Liepaja in Lettland erstmals die EU in der
Oblast Kaliningrad verlassen und russischer Boden betreten. Die Region Kalinin-
grad durfte nur mit einem gültigen Einreisevisum befahren werden. Deutsche Ge-
schichte war vielerorts noch sehr präsent.
In diesem Jahr folgt nun die letzte Etappe über knapp 1000 km. Für diese Stre-

cke sind 8 Fahrtage geplant. Für Besichtigungen in der grandiosen Stadt St. Pe-
tersburg sind 3 Tage mit einer persönlichen Führung vorgesehen, bevor dann am
Montag, 11. Juni, westwärts über Peterhof bis nach Narwa an der russisch-esti-
schen Grenze gefahren wird. Weitere Tagesziele sind dann Tartu und Walk in Est-
land, Cesis und Riga in Lettland. Für Riga ist ein freier Tag geplant, um auch dort
die Stadt ausreichend kennenzulernen. Dann stehen noch 2 Tagesetappen um

am Mittwoch, 20. Juni, dann in Liepaja in Lettland anzukommen. Die bereits ge-
buchte Fähre der Stena Line bringt die Jungs dann am Donnerstag auf Freitag
nach Travemünde.
Wie immer wird die gesamte persönliche und technische Ausrüstung am Rad

mitgeführt. Navigationsgeräte und spezielle Landkarten helfen bei der Wegfüh-
rung. Alle Formalitäten wie Visum, Hotelbuchungen, Devisenbeschaffung, Versi-
cherungen und Genehmigungen sind erledigt.
Erstmal in diesem Jahr können Interessierte während der Tour die 4 Radfahrer

begleiten und über ein Gästebuch Kontakt aufnehmen. Über die Website www.wir-
touren-durch-europa.de bloggen sie täglich abends Bilder und Reiseberichte.

Absolvieren die letzte Etappe auf dem Fernradweg R1 - Hubert Kröger, Bernd
Stromann, Peter Möllmann und Günter Stuntebeck. (Fotos: Stuntebeck)



Wer in Rixheim aus dem Rathaus,
der altehrwürdigen Kommanderie
des Deutschen Ritterordens, kam
und seinen Blick gen Pfarrkirche St.
Lèger schweifen ließ, wurde durch
ein altes hässliches Gebäude auf
der anderen Straßenseite der Rue
Zuber je abgelenkt. Dort war bis vor
knapp zwei Jahren ein Teil des Bau-
hofes der Stadt Rixheim unterge-
bracht. Nachdem im neuen Stadtteil
Rinderacker der großzügige erste
Abschnitt des neuen Bauhofes fer-
tiggestellt wurde, konnte die Stadt
daran gehen, den Ortskern großzü-
gig umzugestalten. Vor Jahresfrist
wurde zunächst das marode Gebäu-
de abgerissen und der Blick zur Kir-
che frei, nunmehr über den Place
Helmut-Göttke-Krogmann und das
alte Rathaus hinweg. Genauso rasch
begannen die Bauarbeiten auf dem
Gelände. 

Hier entsteht ein schmucker klei-
ner Platz mit Parkmöglichkeiten an
der Seite, einem Wasserspiel, Ruhe-
bänken und einer Statue des
Deutschritters Philippe de Montjoie.
Als eines von zehn Kindern wurde
Philippe Joseph Antoine Eusèbe de
Montjoie am 19. März 1687 in Hir-
singue getauft. Er war aus der Fami-
lie derer von Montjoie-Hirsingue der
prominenteste Vertreter jener Zeit
und machte sich einen Namen als
Offizier und Diplomat sowohl auf
französischer als auch deutscher
Seite. Dazu gehört seine Karriere bei
den Deutschrittern, die ihn 1717 aufnahmen. Be-
reits ein Jahr später war er Kommandant in
Straßburg. Neun Jahre später übernahm er die
Verantwortung für die Kommanderie von Rix-
heim, Basel und Mülhausen. 
Als er am 28. Januar 1736 zum Landkomptur

der Ballai Elsaß-Burgund gewählt wurde, begann
eine fruchtbare Tätigkeit über fast 20 Jahre bis zu
seinem Ableben in Folge einer Lungenentzün-
dung auf einer Reise nach Versailles (10. Mai
1757). Vor allem in Zusammenarbeit mit dem
deutschen Architekten Jean Caspar Bagnato
schuf er eine Reihe von Ordenssitzen, Kommen-
den, darunter so das Schloss auf der Insel Mainau
oder eben die Kommanderie Rixheim, die heute
wesentlicher Mittelpunkt der Gemeinde ist. 
Obwohl nicht feststeht, ob Philippe de Montjoie

jemals selbst in Rixheim gewohnt hat, gilt er his-
torisch als Erbauer der Kommanderie. Dafür ehrt

ihn jetzt die Stadt, wenn am 2. Juni der Platz vor
dem Rathaus offiziell seiner Bestimmung über-
geben wird. Dieser Platz wird nicht nur nach ihm
benannt, sondern auch eine Bronzestatue des
Deutschritters, erstellt von der Kunstgießerei
Strassacker (Heimsbrun), wird in der Platzmitte
enthüllt werden. Zur feierlichen Eröffnung ist
auch eine Delegation aus der Partnerstadt Lohne
eingeladen. Im Gegenzug wird eine hochrangige
Gruppe aus Rixheim zur Eröffnung des Lohn-
eums erwartet - und als Eventzugabe der Kinder-
chor der Ste. Ursule-Schule Riedisheim.

Rixheim verschö-
nert sich mit dem
<Place Philippe
de Montjoie>

Bis vor einem knappen Jahr war der Blick von der
Kommanderie in Rixheim zur Kirche St. Lèger durch
ein quer stehendes Gebäude verstellt. Nun ist dieses
abgerissen und der Blick ist frei: Der Sockel für die
Statue des Philippe de Montjoie ist auch errichtet und
die Einweihungsfeier findet am 2. Juni statt. Das wei-
ße Gebäude links war früher der Standort der Syna-
goge von Rixheim. (Fotos: W. Steinke)

Lohne · Keetstraße  |  Bassum · Bremer Straße

www.mode-lammers.de

SCHICKESCHÜTZEN
Vor und nach dem Fest.

Schützenjacken  
Schützenfedern 15,- €

Schulterklappen 9,50 €

Krawatten 15,- €
mit gesticktem Emblem

Schützenhut Stroh 20,- €

Klassische 
Herrenmode
Für die jungen Herren

Slim t-Passform mit 

körpernaher Linien-

führung oder der 

perpekte Allrounder in 
comfort t oder modern t. Schützensakkos 149,- €

Schwarze Hose 59,- €

Weiße Hemden ab 29,95 €

Stark in 

großen 

    Größen

ab

ab

ab

ab

ab

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr
und Sa. 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

1/2 Arm, Bügelfrei
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Keetstraße 19 · 49393 Lohne · Tel. 04442/808804

Wir sind Mo.-Sa.

bis 20 Uhr für Sie da!Inh. Dörthe Feldhaus

Hauptsache
gesund!

Meine familien-

freundliche Apotheke

im E center Lohne!

Lina Lamping, geb. 03.05.2018
Carolin und Michael Lamping, Vechta

Anni Buchmüller, geb. 03.05.2018
Iris und Christian Buchmüller, Dinklage 

Luke Bannach, geb. 04.05.2018
Julie und Sven Bannach, Lohne 

David Zglinski, geb. 05.05.2018
Joanna Zglinska und
Randoslaw Zglinski, Lohne  

Sophia Albers, geb. 06.05.2018
Anja und Hermann Albers, Dinklage

Emma Hellebusch, geb. 07.05.2018
Sarah und Christian Hellebusch, Lohne

Amelie Wiechers, geb. 07.05.2018
Naine und Jan Wiechers, Dickel

Luca Lion Leupers, geb. 09.05.2018
Jennifer Leupers und Lars Neugebauer, Rehden 

Anni Nordmann, geb. 10.05.2018
Sina und Marco Nordmann, Barnstorf

Dalin Hussein, geb. 11.05.2018
Khadica Hussein und
Abdul Aziz Temmo, Lohne  

Johann Andreas Römann, geb. 13.05.2018
Jenny und Henrich Römann, Lohne

Thea Sprehe, geb. 15.05.2018
Nadine Sprehe und Eike Johanning, Steinfeld 

Annelie Wagner, geb. 18.05.2018
Tatjana und Wadim Wagner, Lohne

Linus Schnieders, geb. 18.05.2018
Christina und Martin Schnieders, Holdorf

Paul, geb. 21.05.18
Ana und David, Lohne

Edda Elisabeth Lamping, geb. 24.05.2018
Katharina und Tobias Lamping, Lohne

Patryk Robak, geb. 24.05.2018
Aleksandra und Krzysztof Robak, Lohne

Sophie Kahmann, geb. 27.05.2018
Manuela und Markus Kahmann, Holdorf

Julien Urban, geb. 28.05.2018
Diana und Jon-Peter Urban, Wagenfeld 

Sandra Sudika, geb. 30.05.2018
Hend Shoghri und Salim Sudika, Lohne

Jonas Sparmeier, geb. 30.05.2018
Saskia und Mirco Sparmeier, Diepholz

Mia Müller, geb. 30.05.2018
Tanja und Ilja Müller, Lohne

Geburten Mai 2018
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Pressemitteilung CDU-Fraktion Lohne

Lohne erhält Förderbescheid für Klimaschutzmaßnahmen
CDU-Fraktion hat per Antrag die Einstiegsberatung auf den Weg gebracht 

Bei der Stadt Lohne ist ein Förderbescheid über ca. 14.000 € eingegangen.
Mit dem Geld des Bundesumweltministeriums kann Lohne nun ein Büro beauf-
tragen, das der Kommune mit einer Einstiegsberatung weitere sinnvolle Klima-
schutzmaßnahmen der nächsten Jahre aufzeigt. Die bewilligten Fördermittel
gehen zurück auf die Initiative der Lohner CDU-Fraktion, die die Entwicklung
eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Lohne angeregt hat. Als
starker Wirtschaftsstandort mit wachsender Bevölkerung hat die Stadt Lohne
eine besondere Verantwortung, sich beim Klimaschutz zu engagieren. Erste
Schritte hat die Stadt bereits getan: so wurde im Jahr 2012 ein Klimaschutz-
teilkonzept für die Liegenschaften der Kommune beschlossen. In diesem Kon-
zept sind die Energieverbräuche von 26 kommunalen Gebäuden analysiert und
entsprechende Sanierungsfahrpläne festgeschrieben worden. Demnach wer-
den klimarelevante Ziele an städtischen Gebäuden schon laufend umgesetzt.
Mit den Fördermitteln des Bundes kann nun die Erarbeitung eines weiterfüh-
renden Konzeptes mit konkreten Vorschlägen für Klima- und Umweltschutz-
maßnahmen vor Ort auf den Weg gebracht werden.

gez. Norbert Hinzke - Fraktionsvorsitzender



Menschen, die ganz Besonderes im Ehrenamt leis-
ten, sonst eher selten im Zentrum des Interesses und
der Wertschätzung stehen, werden jährlich von der
Stadt Lohne mit der großen Goldenen Stadtmedaille ge-
ehrt. In einem Festakt überreichte Bürgermeister Tobias
Gerdesmeyer diese Auszeichnung 2018 an Ingeborg
(Inge) Bücker, Jürgen Sieverding und Ralf Arlinghaus.
In seiner Würdigung ging Gerdesmeyer auf den

Wert des Ehrenamtes ein, das in Lohne - „auch his-
torisch bedingt” - eine besondere Rolle spielt: „Ohne
Ehrenamt wäre Lohne nicht Lohne! …Die hohe Le-
bensqualität hängt von diesem Ehrenamt ab.” Also
von Menschen, die „das Schicksal in die eigene Hand
nehmen wollen.”

Inge Bücker ist seit 21 Jahren in die Jugendarbeit
der katholischen Kirchengemeinde St. Gertrud enga-
giert. Sie ist die gute Seele - und mittlerweile Kü-
chenchefin - der jährlichen Ferienlager für bis zu 100
Kinder. Mit ihrer offenen Art leistet die 58-jährige Mutter zweier erwachsener
Söhne Hilfestellung und dort, wo nötig, Aufmunterung und Trost. 

Jürgen Sieverding wurde wegen eines Fahrradurlaubs von Ehefrau Monika
und Vater Georg vertreten. Vielfältig sind die Tätigkeitsbereiche des 51-jährigen,

der 1982 der Freiwilligen Feierwehr Lohne beitrat. Lange Jahre half er maßgeb-
lich in der Organisation, kümmerte sich um die Hydranten im Stadtgebiet und half
der Jugendfeuerwehr bei ihren Zeltlagern. - Zudem wirkt er seit mehr als 25 Jah-
ren in der Freilichtbühne, wo er für die Pflege der Grünanlagen tätig war, gar als
Schauspieler auftrat und beim Bühnenbau tätig ist.

Ralf Arlinghaus ist untrennbar mit der Volleyball-Abteilung von Grün-Weiß
Brockdorf verbunden. Der 52-jährige Familienvater mit drei Kindern gründete die
Sparte als 19-jähriger im Jahr 1985 und ist seitdem nicht nur Abteilungsleiter
sondern auch Trainer und Organisator und Ansprechpartner in allen Bereichen.
Zudem trägt er auch Verantwortung im Volleyball-Bezirk. Es ist sein Verdienst,
dass heute je zwei Hobby- und Damenmannschaften, ein Jugendteam sowie vie-
le Hobbyspieler ihre sportliche Heimat bei GW Brockdorf finden konnten.
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„Ohne Ehrenamt wäre Lohne nicht Lohne!“

Die Stadt ehrt Inge Bücker, Jürgen Sieverding und Ralf Arlinghaus

Eingerahmt von den stellvertretenden Bürgermeistern Norbert Bockstette und Elsbeth Schlärmann freuen sich
(von links) Inge Bücker, Monika und Georg Sieverding (für den verhinderten Jürgen Sieverding), Ralf Arling-
haus und Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer über die Goldene Stadtmedaille. (Foto: W. Steinke)

G A R T E N S A I S O N

Friedhofstraße 2 · 49401 Damme · Tel. 05491/99 44 77 · info@w-knabe.de · www.w-knabe.de 

Markisen
Gartenmöbel
Strandkörbe

Terrassenmarkisen, Fenstermar-
kisen, Wintergartenmarkisen, 
Seitenmarkisen
Vereinbaren Sie mit uns gerne 
einen Beratungstermin.

2

0

1

8

Clemens Nordlohne
Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg
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Die Küstermeyerstraße von Einfahrt Keetstraße aus gesehen. (Fotos: W. Steinke)

Die Küstermeyerstraße ist schon etwas Besonderes

in der Lohner Innenstadt. Historisch gesehen war sie

seit dem ausgehenden Mittelalter ein Teil der Meyer-

hofstelle „Küstermeyer”, eine Zugehörigkeit, der sie

den heutigen Namen verdankt. 

Beginnend an der Keetstraße führt sie bis zum Bahn-

hof. Jedoch kann man sie getrost in drei Teile aufteilen.

Da ist zunächst der Abschnitt bis zur Peterstraße, ge-

prägt durch kleine Läden und Restaurants auf der linken

Seite, die sich dort wohl fühlen. Die Gründe sind vielfältig

wie die Inhaber betonen. Wichtig ist, dass sich die Miet-

preise für die Geschäfte in einem überschaubaren Rah-

men halten. „In der Fußgängerzone würde ich fast einen

doppelt so hohen Quadratmeterpreis zahlen.” verriet ein

Ladenbesitzer, um hinzuzufügen: „So bleibt für mich das

ganz einfach überschaubar.” Zum anderen ist die Park-

platzanbindung durch den Raiffeisenplatz ein großer Vor-

teil, ergänzt durch die Parkmöglichkeiten in der Küster-

meyerstraße selbst. Und zum dritten spielt es natürlich

eine Rolle, dass mit dem großen Spielwarengeschäft und

der Filiale der Deutschen Post auf der anderen Straßen-

seite quasi ein kleiner Magnet gegeben ist.

Guter Geschäftsmix in
der Küstermeyerstraße

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 
Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Hose 5,00 €

Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €

Studio Evren

Küstermeyerstraße 1

49393 Lohne

Tel. 04442-7049229

Mobil 0160-4420721

www.studio-evren.de

info@studio-evren.de

Objektbeschriftung
Fahrzeugbeschriftung
Schaufensterbeschriftung
Leuchtreklame
Folienschnitte · PVC Werbebanner
Digitaldruck · Posterdruck
Textilbeschriftung
Fotodruck · Fotogeschenkartikel
Glas Dekorfolie

Wir sind ganz in Ihrer Nähe 
und immer für Sie da! 

AXA Generalvertretung 

Frank Beylage-Haarmann
Küstermeyerstr. 13, 49393 Lohne
Tel.: 04442 921226, frank.beylage@axa.deRaiffeisenplatz
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In teilweise neuem Glanz erstrahlt der zweite Abschnitt

der Küstermeyerstraße bis zur Raiffeisenstraße. Nach dem

Fortzug der alteingesessenen Firma Hölzen fanden in dem

neu gestalteten Komplex „Quartier Alte Schlosserei” vor

allem Dienstleister ein Zuhause und ergänzen so das An-

gebot. Dieses wird auf dem letzten Stück der insgesamt

283 Meter langen Straße fortgeführt. Ein großes Steuer-

büro, ein Handwerksbetrieb, aber auch die Polizei und

das renommierte Industrie Museum sind hier zuhause.

Etwas eingeschränkt wird der Komfort in den beiden

oberen Abschnitten allerdings durch das Raubrocken-

pflaster, das im Sommer 1984 angelegt wurde. Was

damals als „in” galt, ist heute eher hinderlich, sei es für

Menschen mit Behinderungen oder auch für Kinderwa-

gen. Abhilfe ist jedoch in Sicht, wie Christian Tombrä-

gel, Pressesprecher der Stadt, ausführt: „Im Rahmen

der Sanierung ist vorgesehen die Straße umzugestal-

ten. Dazu bereitet die Stadt gerade einen Ideenwettbe-

werb unter verschiedenen Ingenieurbüros vor. Von da-

her können wir jetzt noch keine Aussagen zum

Zeitpunkt und der Gestaltung machen.” 

Gewiss wird es da für eine gewisse Zeit zu Einschrän-

kungen kommen müssen, doch die Anlieger sind sich

gewiss, dass sie einen Status beibehalten können, als

die wohl einzige Straße in der Lohner Innenstadt, die

keine Leerstände aufweisen muss. Die Küstermeyerstraße beim Industrie Museum. (Fotos: W. Steinke)

TATTOO STUDIO
Küstermeyerstraße 3
49393 Lohne
Mobil 0162-6151914

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. von 14.30 - 19.00 Uhr
Sa.    von 11.00 - 15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Tel. 04442-946 13 85
Küstermeyerstraße 1 · 49393 Lohne

120 Jahre

Küstermeyerstraße 17 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 8 87 98 15 · Fax 0 44 71 / 94 96 42 

grabmale.dierkes@ewetel.net

www.dierkes-steinmetz.de



Mühlen – Auf drei große Feiertage dürfen sich die Schützenvölker
aus Mühlen und Kroge-Ehrendorf am kommenden Wochenende
freuen. Von Samstag bis Montag (09. bis 11. Juni 2018) laden die
Mühler die ganze Familie, jung und alt, zum traditionsreichen
Schützen- und Kinderschützenfest ein. 

Die Feiertage in der ausgehenden Regierungszeit von König Rai-
ner Evers und seiner Gattin Ulrike läutet die traditionelle Propagan-
dafahrt am Nachmittag ein, die unter anderem einen Besuch beim
Kloster in Kroge-Ehrendorf einschließt.

Mühlen und Kroge-Ehrendorf feiert Schützenfest
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Schützenfest Mühlen
vom 09.-11. Juni 2018

Der amtierende Schützenkönig
2017/2018 Rainer Evers mit seiner
Frau Ulrike.

(Foto: Jonas Varwig)

Jürgen Ahrnsen

Am Hövel 15   |   49439 Mühlen   |   Telefon 05492-3961   |   Mobil 0171-990 83 06

Wir wünschen schöne

Schützenfesttage!

Pflasterbetrieb GmbH Garten- u. Landschaftsbau

Wir kümmern uns um 
Ihre Versicherungs- 
und Finanzfragen!

LVM-Versicherungsagentur

Günter Zerhusen
Bahnhofstraße 1, 49439 Steinfeld (Oldenburg) 
Telefon 05492 7470, zerhusen.lvm.de

grüßen alle Kroge-Ehrendorfer
und Mühler Schützen mit einem „Schuss Heil”

Tel. 05492 927174-600
Fax 05492 927174-699
info@lmz-lenkering.de
www.lmz-lenkering.de

Tel. 05492 927174-0
Fax 05492 927174-9    
info@lts-lenkering.de
www.lts-lenkering.de

und

Passion for Automation Technik mit System



Für die Teilnehmer der Werbetour geht es dann fast direkt ins
Abendprogramm, ziehen sie doch mit dem Ehrengast, dem par-
lamentarischen Geschäftsführer der CDU-Landtagsfraktion, Jens
Nacke, in das Festzelt zum Schützenkommers ein. Der 46-jähri-
ge Wiefelsteder hält in diesem Jahr die Festansprache. Zu der
Veranstaltung lädt der Schützenverein die ganze Familie ein.
Zum „gemütlichen” Teil des Abends geht es weiter mit der Show-
band MAX, die das Publikum mit optimaler Fest- und Partystim-
mung „versorgt”.
Die aktiven Schützen erwartet Bataillonskommandeur Hugo
Fröhle am Sonntag auf dem Antreteplatz vor dem Vereinslokal
zum großen Festumzug durch den festlich geschmückten Ort.
Hierin werden sich die sechs Kompanien des Vereins, die Schüt-
zenmajestäten der Schützenvölker von Mühlen und Kroge-Eh-
rendorf, eine Abordnung des Kinderschützenkönigs aus Steinfeld
sowie die Regenbogenkompanie des Kindergartens einreihen.
Für die musikalische Begleitung während des Festmarsches

sorgen fünf Musikgruppen. So sind neben dem Kolpingorchester
Mühlen, das Kolpingorchester Steinfeld, der Musikverein Vestrup
sowie der Spielmannszug aus Vechta-Hagen die die Marschord-
nung mit entsprechenden Rhythmen belegen.
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Kinderkönig Marius Brüning mit Kinderkönigin Jule Wehage. (Foto: Marcel Ruwe)

Der Festredner auf dem Kommers in
Mühlen ist Jens Nacke.

Karl-Heinz Schmidt
Kfz-ServiceKS

Lohner Straße 35 · 49439 Steinfeld-Mühlen
Telefon: 05492/488 · Telefax: 05492/960754

Handy: 0160/91761791

Allen Schützen und

Besuchern viel Spaß

auf dem Schützenfest

in Mühlen!

49439 MÜHLEN
Dorfstraße 45
Telefon 05492/3752

Bäder mit Ideen
Heizen mit System

Rienshof 7 · 49439 Mühlen · Telefon 05492 - 96670 · www.burwinkel-kunststoffe.de

*Burwinkel fertigt Kunststoffe in Bestform - z.B. Spritzgussteile für die Seenotrettung.

Wie produziert man 
eigentlich Volltreffer?*
So wie wir.

SVEN 
VOLKMER

Basis für 
      gutes Gelingen

 
  

       

Wir wünschen
viel Spaß!

49439 Steinfeld/Mühlen · Wieferigs Hof 21 · Tel. 0173/6159143

Bauunternehmen GmBh

Am Telgen 11 | 49439 Mühlen | Fon 05492 9268980 | www.maik-wahrenberg.de

Wir wünschen viel Spaß auf dem Schützenfest!
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Der Schützenthron 2017/2018 mit dem Schützenkönigspaar Rainer und Ulrike Evers. (Foto: Jonas Varwig)
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Im Anschluss daran endet mit der Prokla-
mation des am Freitag (08. Juni) bereits aus-
geschossenen neuen Kinderschützenkönigs
die Regentschaft von Marius Brüning und
seiner Königin Jule Wehage.

Auf dem Schützenstand beginnt dann für
die Großen die Jagd nach den höchsten Ringzahlen und damit für
einen der Schützen die Möglichkeit, den Grundstein für die Nachfol-
ge von König Rainer Evers in der Herrschaft über die Schützenvöl-
ker von Mühlen und Kroge-Ehrendorf zu legen.

Für ihre Majestäten König Rainer und Ulrike Evers von der vierten
Kompanie „Reservisten” findet mit der Inthronisierung des neuen
Schützenkönigs am Montag ein ereignisreiches Königsjahr ein Ende.

Die feierliche Proklamation, zu der zahlreiche Gäste aus Politik
und Geistlichkeit sowie der benachbarten Schützenkönigshäuser
erwartet werden, folgt um 18.00 Uhr auf dem Schützenplatz.

Auch am Abend des dritten Schützenfesttages heißt es für alle
Besucher und Gäste aus nah und fern noch einmal richtig „Gas” zu
geben und mit dem Festball bis zum frühen Morgen drei tolle Tage
ausklingen zu lassen.
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Wir wünschen aufdem Schützenfestviel Vergnügen!

 
Südring 32 · 49401 Damme
Tel. 05491/907098
Fax 05491/907099

Vechta & Cloppenburg

www.worklocal.de
www.facebook.de/worklocal
www.worklocal.de
www.facebook.de/worklocal

Das Jobportal für das 
Oldenburger Münsterland

SCHÜTZENKÖNIG 
GESUCHT?

www.kuehling-personalberatung.de

Wir besetzen anspruchsvolle
Fach- und Führungspositionen.

Kinderkönigsthron 2017/2018 mit König Marius Brüning und Begleiterin Jule Wehage. 
(Foto: Marcel Ruwe)

Wir wünschen
allen Schützen

eine
sichere Hand!

Siekmannstraße 1
49393 Lohne

Tel.: 0 44 42 - 92 43-0
www.froehle-lohne.de

W E S T E RMANN
GmbH& Co. KG

Malerfachbetrieb

Fassadendämmung
Kreative Innengestaltung

Schützenstraße 33
49439 Steinfeld-Mühlen
Fon  0 54 92-37 57
Fax   0 54 92-30 86
Mobil 0151-44 34 38 21
maler.westermann@web.de
www.malerwestermann.de

Viel Vergnügen

auf dem 

Schützenfest!

Schützenfest in Mühlen
09. -11. Juni 2018

Samstag mit: „DJ Sebastian Schmies” und „MAX”
Sonntag und Montag: „MAX”
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Dorfstraße 37-39 · 49439 Mühlen
Bäckerei Tel. 05492/3733
Hotel Tel. 05492/9696-0 · Fax 05492/9696-26

Bäckerei - Landhotel - Saalbetrieb

D.& H. Krogmann

Wir wünschen allen Schützen und Gästen
viel Spaß auf dem Mühlener Schützenfest!

Vereinslokalder 3. Kompanie
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Programm Schützenfest Mühlen
Freitag, 08. Juni 2018
15.00 Uhr       Kinderkönigsschießen - Antreten der Mädchen und Jungen des fünften,

sechsten und siebten Schul  jahres aus Mühlen und Kroge-Ehrendorf zum
Ausschießen des neuen Kinderschützenkönigs bzw. zum Preisschießen in
der Schützenhalle. Die zuständigen Offiziere treten dazu in Uniform an.

Samstag, 09. Juni 2018
15.30 Uhr       Abfahrt zur Propagandafahrt ab Gastwirtschaft Helmut Krogmann
19.30 Uhr       Beginn des Schützenkommers mit dem Festredner Jens Nacke.
21.30 Uhr       Feierliche Eröffnung des Schützenfestes mit Ehrentanz des Königspaares. 
                      Anschl. Tanz im großen Festzelt mit der Showband „MAX” und
                      DJ Sebastian Schmies
ab 02.00 Uhr  Rückfahrten mit Bussen möglich.

Sonntag, 10. Juni 2018
09.45 Uhr       Alle Schützen treffen sich in Uniform vor dem Vereinslokal zur gemeinsa-

men Teilnahme am Festhochamt
10.00 Uhr       Festhochamt für die Lebenden und Verstorbenen des Schützenvereins.

Die musikalische Umrahmung übernimmt das Kolpingorchester.
Nach dem Festhochamt Kranzniederlegung am Ehrenmal.

11.00 Uhr       Frühschoppen mit dem Kolpingorchester im Biergarten des Vereinslokals.
14.00 Uhr       Antreten der einzelnen Kompanien an den bekannten Sammelplätzen

und Abmarsch zum Vereinslokal.
                      VI. Kompanie Kroge-Ehrendorf tritt bereits um 12.00 Uhr an.
15.00 Uhr       Pünktliches Eintreffen aller Kompanien vor dem Vereinskokal mit

Meldung an den Kommandeur. Begrüßung durch den Kommandeur mit
Ordensverleihung und Ehrungen. Danach Empfang der Majestäten.
Großer Festmarsch zum Schützenplatz mit anschließender Proklamation
des Kinderschützenkönigs.

15.30 Uhr       Die Kinder des Kindergartens und der Grundschule versammeln sich
beim Kindergarten und schließen sich dem Festmarsch an.

16.00 Uhr       Kaffeetafel für Senioren - Der Schützenverein lädt alle Senioren zur
Kaffee tafel ins Festzelt ein. Die anwesenden Musikkapellen spielen zum
Konzert auf.

17.00 Uhr       Beginn des Königsschießens - Stechen ab 18.30 Uhr
18.00-19.30 Uhr
                      Kinderdisco mit der Showband „MAX” im Festzelt.
21.00 Uhr       Verabschiedung des Kinderschützenkönigspaares - das Offizierskorps

geleitet den Kinderthron vom Festplatz.
                      •  Sonntag freier Eintritt!

Montag, 11. Juni 2018
15.00 Uhr       Antreten der einzelnen Kompanien an den bekannten Sammelplätzen

und Abmarsch zum Vereinslokal.
15.30 Uhr       Pünktliches Eintreffen aller Kompanien und Musikkapellen vor dem

Vereinslokal mit Meldung an den Kommandeur.
18.00 Uhr       Pünktliches Antreten aller Kompanien auf dem Schützenplatz

zur Proklamation des neuen Königspaares.
19.30 Uhr       Großer Festball mit der Showband „MAX”
                      Ehrentanz des Königspaares
                      • Montag freier Eintritt!

wohntextilienphilipper@ewetel.net

Wir wünschen allen Besuchern und Schützen ein
paar vergnügliche Stunden auf dem Schützenfest!

Kuhlenheide 1 · 49439 Steinfeld-Holthausen
Telefon 05492 / 962579

H. Philipper

Orthopädie - Schuhtechnik

Schuhhaus-Wulf
Das Haus für fußgerechte Schuhe

Clemens-August-Straße 22 (Nähe Gesundheitszentrum)

49413 Dinklage · Telefon 04443/4815
schuhhaus.wulf@ewetel.net

• orth. Maßschuhe  •  orth. Schuhzurichtungen •
• Innenschuhe  •  Einlagen nach Maß •

• diabetische Einlagen und Schuhversorgung •

B a u - e r l e B n i s W e l t

49439 steinfeld � Portlandstraße 5

tel. 05492/81-0  � Fax 05492/81-21

info@bergmann-online.de � www.bergmann-online.de B
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www.schockemoehle.de

Mühlen | Steinfeld | Holdorf | Damme | Vechta | Neustadt-Glewe | Dessau
Berlin-Freienbrink | Wuppertal | Gronau | Augsburg / Graben | Mannheim

Krapkowice / Polen | Bydgoszcz / Polen
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Neben dem Schützenverein Mühlen können sich auch in diesem Jahr wieder alle
Haushalte aus Mühlen und Kroge/Ehrendorf auf die aktuelle Ausgabe der Schützen-
festzeitung „Blattschuß” freuen. Und gerade in diesem Jahr feiert die Ausgabe ein
besonderes Jubiläum. Seit 20 Jahren wird der Blattschuß nun schon an alle Haus-
halte in Mühlen und Kroge/Ehrendorf völlig werbe- und kostenfrei verteilt. Auch über
die Ortsgrenzen hinaus ist der Blattschuß eine gern gelesene Lektüre.
Die beiden Vorstandskollegen Michael Wolking und Thorsten Balster hatten im

Jahre 1998 die Idee, das Projekt einer Schützenfestzeitung in die Tat umzusetzen.
Ziel war es von Anfang an, eine Zeitung vom Schützen für den Schützen zu erstellen.
Und somit konnte in all den Jahren immer wieder eine abwechslungsreiche und le-
senswerte Broschüre erstellt werden. 
Seit dem Jahr 2016 gehören mit Jonas Varwig und Lukas Kröger zwei junge

Schützen dem Redaktionsteam an, die mit ihren vielen neuen Ideen die Redaktions-
arbeit bereichert haben.
Nach 20 Jahren Redaktionsarbeit heißt es allerdings auch Abschied nehmen. Mi-

chael Wolking und Thorsten Balster haben entschieden, nach 20 Jahren den Staffel-
stab der Verantwortung an diese beiden jungen Schützen weiterzureichen.
Sie wollen sich nun zum Abschluss bei der Erstellung der Jubiläumschronik inten-

siv beteiligen, die im Jahre 2019 zum 100-jährigen Jubiläum des Schützenvereins
Mühlen e. V. von 1919 veröffentlicht werden soll.

V.li.: Michael Wolking und Thorsten Balster mit ihren 20 Ausgaben der Schützenfestzeitung
Blattschuß und der Sonderausgabe zum Neubau der Schützenhalle. (Foto: M. Wolking)

49439 Mühlen
Dorfstraße 31

Tel. 05492/3884
Fax 05492/1427

20-jähriges Jubiläum
der Schützenfestzeitung Blattschuß

VÖLKERDING ANWALTSKANZLEI

Jürgen Völkerding
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- und
Architektenrecht
Tel. 05492-92686-0
www.kanzlei-vg.de

Mühlen · Birkenallee 6 A · 49439 Steinfeld

Wir wünschen ein 
schönes

und sonnige
s Schützenfest!

Service-Büro 

Thorsten Wendt
Sonnentauweg 1 
49439 Steinfeld/Mühlen
Telefon 05492/9009030

Allen Besuchern des Mühlener
Schützenfestes viel Spaß.

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Stephan Ankert
Pastor-Vahlending-Str. 3 · 49439 Steinfeld · Tel. 05492-927373

Sicher Wohnen

Tag der offenen Tür bei der Stadtkapelle
Draußen bestes Wetter, drinnen Instrumente ausprobieren: Trotz strahlendem

Sonnenschein entschieden sich einige Lohner Familien kürzlich dafür, den Sonntag-
nachmittag mit der Stadtkapelle zu verbringen. Beim Tag der offenen Tür in der Ste-
gemannschule gab es Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke, musikalische Darbietungen
des Jugendorchesters und der Stadtkapelle selbst - und viele Instrumente zum Aus-
probieren fur die Kinder: von der Klarinette zur Trompete war alles dabei.
Jugendwart Maximilian Braun freute sich sehr über die vielen Besucher. Er hofft,

dass sich viele Kinder dafür entscheiden, ein Instrument zu erlernen. Unterricht im
gewünschten Instrument gibt es bei der Musikschule Lohne e.V., die Kooperations-
partner der Stadtkapelle ist. Parallel lernen sich die jungen Musiker im Alter von ca.
10 Jahren im Vororchester kennen und spielen schon wenig später im Jugendor-
chester mit. Mit etwa 14 Jahren folgt die Aufnahme in das „große Orchester”, die
Stadtkapelle Lohne. Braun zeigte sich am Ende des Tages der offenen Tür höchst zu-
frieden: „Im nächsten Jahr gibt es auf jeden Fall eine Wiederholung!”
Wer es nicht zum Tag der offenen Tür geschafft hat, aber trotzdem gerne ein In-

strument lernen und bei der Stadtkapelle mitspielen möchte, kann die Probe des Ju-
gendorchesters immer dienstags um 19.00 Uhr in der Stegemannschule besuchen
oder Kontakt über info@stadtkapelle-lohne.de aufnehmen. Auch erwachsene Inte-
ressierte sind natürlich herzlich willkommen! Hendrik Hermes erklärt, wie die Trompete funktioniert. (Foto: Nadja Börgerding)
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4 Fragen an:  Prof. Eberhard Ockel
Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einem Vechtaer
1.  Wie würden Sie aus Vechtaer Sicht die Stadt Lohne und die Lohner beschreiben?
Da ich leidenschaftlicher Radler bin, finde ich die Radwegeführung - ich hatte gerade ei-

nen frischen Eindruck - viel besser als in Vechta. Die Hauptstraßen sind wirklich fahrrad-
freundlich, was für Vechtaer Radwege - abgesehen von dem schüchternen Versuch auf der
Bahnhofstraße - nicht in gleichem Maße zutrifft. Mit Lohne bin ich über Schulen - aus mei-
ner Hochschulzeit - bekannt: ich schätze sie insgesamt als offener ein als die in Vechta.
Auch durch den Tanzsportclub kenne ich viele liebenswerte Lohner/innen, so dass ich von
den Bürgern nur das Beste sagen kann. Vom Ludgerus-Werk und der Familienbildungs-
stätte und vom Industrie Museum halte ich sehr viel: ich denke, da gibt es auch seitens der
Stadt viel Unterstützung; und die Leiter sind für Anregungen jederzeit offen. Schließlich im-
poniert mir das Ehrenamtlichen-Netzwerk, das ich so aus Vechta nicht kenne.

2. Sie waren beruflich als Lehrstuhlinhaber an der Uni Vechta tätig. Bitte beschrei-
ben Sie kurz Ihren ehemaligen Aufgabenbereich, und wie würden Sie aus Ihren Er-
fahrungen den Landkreis Vechta als Arbeitsmarkt für Akademiker einschätzen?
Ich war von 1976-2008 Germanist und vor allem sprachwissenschaftlich und didaktisch

engagiert. Meine „Duftmarke” war die Studentenbühne, die jedes Jahr mindestens eine Auf-
führung auf die Bühne gebracht hat. Mit manchen Stücken haben wir in der Akademie Stapel-
feld gastiert. Mein Buch zum Vorlesen (Schneiderverlag 2000) wird in vielen Schulen dankend
zur Kenntnis genommen. Für Lehrerabsolvent/innen gibt es und wird es aufgrund der vielen
Schulen im Kreis immer Bedarf geben. Ebenso sehe ich die Zukunft von Gerontologie-Absol-
vent/innen aufgrund der vielen Alteneinrichtungen im Kreis positiv. Wie die Chancenlage der
privaten Fachhochschulen in der Region aussieht, vermag ich nicht einzuschätzen.

3. Sie sind über Ihren Beruf hinaus bekannt für Ihr besonderes Engagement,
speziell im musikalisch-literarischen Bereich. Was treibt Sie hierbei an?

Dieses Engagement, das mich auch lange mit der
Katholischen Akademie in Stapelfeld kooperieren
ließ, ist schon älter als mein hiesiger Aufenthalt. Ich
bin geprüfter Sprecherzieher, eine Ausbildung, die
für mich den Schauspielberuf kompensieren half,
den ich gern ergriffen hätte. Ich bin gewissermaßen
erblich belastet - mein Vater war in allen denkbaren
Theaterberufen unterwegs - und ich habe schon mit
9 Jahren auf der Bühne gestanden. Zudem habe ich
das Sprechvorbild von ganz Großen der Zunft im Ohr
- u.a. Gert Westphal - und bin ein begeisterter Leser von Prosa und Lyrik aller Art, sodass
auch mein Vorlesen nach meiner Ausbildung immer mehr verbessert wurde. Ich betrach-
te jeden Text, den ich lese, als schriftlichen Fußabdruck des Autors und versuche in sei-
nen Spuren zu sprechen.

4. Wenn Sie Empfehlungen aussprechen könnten, was würden Sie in
Lohne verändern bzw. optimieren? 
Ich halte viel von Kooperation; die Zusammenarbeit zwischen Gemeinden bringt mehr als

jeder Wettbewerb. Man könnte nach dem Vorbild Münsters den Kreis Vechta gemeinschaft-
lich zu einem Muster-Integrationsprojekt für Flüchtlinge machen. Dafür müsste man sich in
den Rathäusern einig sein, dass man das will; und dann müssten alle Bürger vergleichbar
den NDR-Wettbewerben wetteifern um dieses gemeinsame Image: Patenschaften mit Ge-
flüchteten wären zu schließen, Wohnungen müssten geöffnet werden, ein/e Integrationsbe-
auftragter/in beim Kreis und in den Rathäusern mit viel fremdsprachlichem Manpower
müsste die Geflüchteten über die wichtigsten Regeln unseres Zusammenlebens instruieren
und Rückmeldungen sammeln und jeden Monat müsste ein Fest, das wechselweise deut-
sche Bürger/innen oder Geflüchtete organisieren (aber nicht nur die Frauen!!), stattfinden.
Das Fest könnte wechselweise in Vechta, Lohne, Dinklage, Damme, Holdorf, Goldenstedt
etc. veranstaltet werden. Und auch die Kreisbewohner kommen so miteinander in Kontakt
- und verzichten womöglich auf liebgewordene Vorurteile! Ich wünschte mir, dass alle(!!)
voneinander lernen, um vielleicht sogar eine Musterkommune zu ermöglichen!

Prof. Eberhard Ockel
(Foto: Hinzke/Ludgerus-Werk

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Dei Röre, dei staoht alle praot
Rucksach, Taschen alles is bestens akraot.
Säben Daoge schall dei Radtour dürn,
wie willt dei Norsee nu anstürn.
Binnendör in dei Natur
un giff’t dann Dag blos Rägenschuur
feuert wie dann so ganz schnell,
irgendwo in ein Hotel.
Lena frög denn Papa dann:
Hess du uck denn Akku d’ran?
Jao, sä Papa, hüte is dat so,
dat Rad feuert lich un ick bin froh.
Dei Technik geef dat in miene Jugend nich,
nee, nich eine Gangschaltung dei har ick.
Wie mössen in dei Pedaole träen,
un manges dö dei Kette quälen,
wör dann an Knattern un mök Krach
un sprüng so aff un tau uck aff.
Bühlsand up denn Radweg dei dö faoken störn,

dann steeg man aff un kun’ ers eis nu nich mehr förn.
För Hotel un Pension
dö dei Geldbühl us verschoo’n.
In ein Restaurant tau äten,
dat kunnen wie total vergäten.
In die Jugendharbag mit Schlaopsack,
Rägentüch harn wie in’ Pack.
ein Schinkenbotter un ein koktet Ei
un viellicht ein Appel mök vääl Frei’
Gaue Flasche Waoter ut dei Pumpen,
do löten wie us uck nich lumpen,
drünken freidig un wörn froh;
us fählde nicks, dat wör ämt so.
Wie köm’ mit masse Freid’ van use Faohrradtour
vertälden gern, wat wie beläwt in Feld un Flur
Mit ein bitken Taskengeld
wör’n wie glücklich in dei schöne Welt
Faoken schnackt wie noch dorfan,
wie man mit wenig Geld so glücklich wäsen kann!

Radtour (von Elisabeth Meyer)

Mahlzeit –
Mittagstisch
für
Jung & Alt
Mittwoch,
20.06.2018,
11.00 Uhr

Offene
Kinder-
betreuung
Dienstags
und
donnerstags,
08.30-11.30
Uhr

Offener
Computer-
Treff
für Senioren
Freitag,
15.06.2018,
9.30 Uhr

Entdeckungs-
tour
für Kinder
im Hopener
Wald
Freitag,
22.06.2018,
15.00 Uhr

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote 

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 04442 /70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik
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Kenns du eigentlich die Sandra Bullock?
Nein? Das is so eine dunkelhaarige
Schauspielerin aus Amerika. Aber um die
geht es mich nich, es geht mich fiel mehr
um unseren Freund Hermann, der da letz-
tens einen Satz losgelassen hat, wo ich
doch aus alle Wolken gefallen bin.
Da stant nähmlich inne OV, die Sandra Bullock hätte

erzählt, sie währe im Alter fon sechzehn Jahre auch
schohn mahl sexuell belästicht worden. Wieso eine so
wichtige Informahtion bei uns inne OV steht, is eine an-
dere Frahge. Mich geht es hier mehr um unsern Freund
Hermann. Weißt du, was der nähmlich zu diese Nach-
richt gesacht hat? Er hat gesacht: wenn ich mich das so
richtich überlegen tu, dann hätte ich die Sandra Bullock
in dem Alter wohl auch gern mahl sexuell belästicht.
Das hatter gesacht un hat da nich anders ause Wäsche
gekuckt. Ja was sachst du denn dazu!
Ich habe so für mich gedacht, um es mahl mit ein Zi-

taht auszudrücken; auch du, mein Sohn Brutus! Was so-
fiel heißen soll, als das auch so ein harmloser Mensch
wie unser Freund Hermann im grunde als wandelnde
Testosteronbombe aufe Welt rumläuft.
Un was das bedeutet, das will ich dich mahl erzählen:

ich bin for Jahren mahl mit Bekannten im Dinklager Tier-
park spazieren gegangen. Un da wahr ein Gehege, zwei
Meter hoch mit Maschendraht eingezäunt. Un außen wahr
ein Schild: Wapiti-Hirsche. Un wo wier noch kucken na wo
sint sie denn, da kahm schohn der große Hirsch angedon-
nert un knallte mit sein großes Geweih in den Maschen-
draht, das es sich wohl einen Meter weit ausbeulte. Es is
Herbst, sachte unser Bekannter, der is jetz inne Brunft!
Sieh, habe ich so gedacht, da können wier ja noch

froh sein, das unsere Männer nich den ganzen Tach mit-
ten Kopp in den Maschendraht knallen!
Aber eine andere Paralehle gibt es noch zwischen

Hirsche un Männer. Der Hirsch mit das größte Geweih is
der Platzhirsch. Was aber machen Männer, die ja kein
Geweih haben? Richtich, die hängen sich eine goldene
Kette um. So is zum Beispiel ein Bürgermeister an seine
Kette sofort als Platzhirsch zu erkennen. Oder der
Schützenkönich, oder die fielen Schützen, die sich mit
Orden un Lametta behängen, dasse fast nich mehr auf-
recht stehen könen. Alles Platzhirsche.
Oder denk mahl an den Papst mit seine Mietra, oder

an Kaiser un Könige mit ihre Kronen: nichts anderes  als
ein Ersatz für das Hirschgeweih, was sie leider nich aus
den Kopp wachsen will. Alles Platzhirsche.
Es is wohl so, wie meine Mutter immer gesacht hat:

wenne was über Menschen lernen wills, dann brauchs-
te dich blohs die Tiere anzukucken. Dann biste schohn
ziemlich nahe dran.
Aber jetz mahl was gans anderes. Du weis doch, was

Statistick is. Das hat was mit Mattematick zu tun, un da
kannste zum Beispiel ausrechnen, wie hoch der Anteil
fon über 70-jährige im Jahr 2050 is oder sowas.
Nu kenne ich einen, den sein Sohn tut Mattematick

studieren, was ja an sich schohn schlimm genuch is.
Aber der tut sich auch mit Statistick beschäftigen. Un den

habe ich gefracht, was mann denn damit pracktisch an-
fangen kann, zum Beispiel in Hinsicht auf die Entwick-
lung fonne Lohner Innenstadt. Da würdest du dier aber
wundern, sacht der Junge. Ich gebe dich mahl ein Bei-
spiel: wenne den Gottesdienstbesuch in St. Gertrud aus
das Jahr 1970 zum Beispiel als hundert Prohzent an-
setzt, un tus diese Zahl mit die Zahl fon 2017 fergleichen,
dann kommste auf einen Schwund fon ungefähr siebzich
Prohzent. Un wenne das hochrechnen tus auf das Jahr
2050, dann tendiert diese Entwicklung gegen Null.
Un was bedeutet das, habe ich gefracht. Das bedeu-

tet, sachte der Junge, das St. Gertrud dann leersteht.
Dann kannste sie abreißen un hast in Lohne-City einen
großen, freien Platz, un das is dann ein neuer Aspeckt
für die Stadtplanung.
Donnerlüttgen noch mahl, das is aber starker Toback,

habe ich da gesacht. Nee, sacht der Junge, das is Wis-
senschaft! 
Un dann habe ich noch gefracht: is diese Tendenz

denn auch umkehrbahr oder kann es denn sein, das St.
Gertrud in dreizich Jahre nich leer is, sondern wieder
foll wie früher?
Das is ohne weiteres denkbahr, sacht der Junge,

denn Statistick is ja keine Profezeihung, sondern ein
Rechenbeispiel.
Da siehste mahl, was Statistick wert is. Ungefähr so

fiel wie die Kölner Folksweisheit: ett kütt, wie ett kütt!
Aber ne richtige Hilfe bei die Lohner Stadtplahnung is es
leider nich.
Na schön. Aber es gibt ja auch noch andere Zweige

fon Wissenschaft, wie zum Beispiel Geschichte. Un da is
die OV für mich sowas wie ne ewige Kwelle der Freude.
Denn manchmahl schreibt da so ein etwas komischer
Professor über seine neuesten Forschungsergebnisse.
Un letztens hat er tatsächlich herausgefunden, das die
Tolleranz als solche eigentlich eine Erfindung fon die
kattolische Kirche is! Damit das klahr is: das is für ihn
kein Glaubenssatz - denn glauben kannste ja, wasse
wills - nein, das is für ihn eine wissenschaftliche Er-
kenntnis!
Nu sach mahl selbs: kann ein Tach schöner beginnen,

als wenne morgens die OV aufschlagen tus krichst for-
geführt, was so ein Professor, Korupka heist der übri-
gens, öffentlich für ein Blötsinn erzählt? Mein Wilhelm
meint allerdings, das währe ein Fehler fonne OV. Die
hätten wohl irrtühmlich einen Beitrach, der für die Stop-
pelmarktszeitung gedacht wahr, jetz schohn in Blatt ge-
setzt. Na schön, aber lustich wahrs!
Haste denn auch mitgekricht, das in Lohne wieder

Wohnklötze geplant sint? Da achtern auf den Henke
sein Grundstück. Fünfzich Milljohnen will der Siechfried

Trimpe da inwestieren. Un wo ich mein
Wilhelm gefracht habe, wo der Siechfried
das fiele Geld herhat, da hatter gesacht:
das is doch 0ffensichtlich, das hat er ge-
spahrt. For allen Dingen an Farbe. Denn
seine LKW, die kannste schohn fon weiten
erkennen, die sehen fon außen so aus wie

das was sie transportieren: Müll! Son bischen blau un
rot schimmert an manche Stellen noch durch, aber da
muste schohn genau hinkucken. Sieh, sacht mein Wil-
helm, un die fünfzich Milljohnen, die er da an Lack un
Farbe eingespahrt hat, die will er jetz in Lohne inwes-
tieren. Is doch schöhn, oder?
Andererseits: diese gewaltige Klotzbebauung, wiese

im  Moment in Lohne läuft, is ja auch nich gans unpro-
plematisch. Aber da mus ich ers drüber nachdenken, eh
ich da was zu sahgen kann.
Aber nu will ich mann lieber aufhören, dich was for-

zuschnacken. Grillt euch schöhn was un bleibt schöhn
gesund.
Un ich bin bis das nächste Mal wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY
Fitness-Studio, Krankenhaus Lohne, Volksbank
Lohne, Rathaus Lohne, Industrie Museum
Lohne, Kiosk Stohmann, Reifen Stroink, Lud-
gerus-Werk, Toyota Wilkens
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

08.-10.06.2018 - Eröffnung der neuen Sport-
und Mehrzweckhalle -Feierliches Eröffnungs-
wochenende - Sport- und Mehrzweckhalle -
Stadt Lohne

10.06.2018, 15.00-17.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

10.06.2018, 15.00 Uhr - Fahrradtour: Kleine
PaRADiese - Entdeckertour mit Heike Frilling -
Treffpunkt: Am Brunnen EGO-LOHNE in der Fuß-
gängerzone - Tourist-Info Nordkreis Vechta

13. + 16.06.2018, 19.30 Uhr - Shrek - Das Mu-
sical - Aula des Gymnasiums Lohne - Musical
AG des Gymnasiums Lohne

16.06.2016, 09.00 Uhr - Fahrradtour zum
Dümmer - Mit Besuch der Naturschutzstation
und des Dümmermuseums - Treffpunkt Schüt-
zenplatz - Heimatverein Lohne e.V.

17.06.2018, 16.00 Uhr - Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer - Freilichtbühne Lohne e.V.

17.06.2018, 17.00 Uhr - Lohner Fanmeile 2018:
Deutschland - Mexiko - Rixheimer Platz - Lohner
Fanmeilen GbR. Heinz Hilbert u. Ludger Menke

17.06.2018, 18.00 Uhr - Shrek - Das Musical
- Aula des Gymnasiums Lohne - Musical AG des
Gymnasiums Lohne

18.06.2018, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

23.06.2018, 14.00-17.00 Uhr - Spiele ohne Gren-
zen - Sportverein Amasyaspor Lohne 1993 e.V. - Run-
der Tisch für Integration und Völkerverständigung

23.06.2018, 20.00 Uhr - Lohner Fanmeile
2018: Deutschland - Schweden - Rixheimer
Platz - Lohner Fanmeilen GbR. Heinz Hilbert u.
Ludger Menke

24.06.2018, 16.00 Uhr - Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer - Freilichtbühne Lohne e.V.

24.06.2018, 18.00 Uhr - Shrek - Das Musical
- Aula des Gymnasiums Lohne - Musical AG des
Gymnasiums Lohne

27.06.2018, 16.00 Uhr - Lohner Fanmeile 2018:
Deutschland - Südkorea - Rixheimer Platz - Loh-
ner Fanmeilen GbR. Heinz Hilbert u. Ludger Menke

28.06.2018, 10.00-12.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

28.06.2018, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café - Ca-
pitol Kino Lohne - Capitol Filmtheaterbetriebe GmbH

28.06.-01.07.2018 - Mehrtagesfahrt mit dem
Heimatverein - Rhein-Main-Dreieck - Heimat-
verein Lohne e.V.

01.07.2018, 15.00-17.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

02.07.2018, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

03.07.2018, 10.00-12.00 Uhr - Ferienaktion:
Natur erleben - Treffpunkt: Industrie Museum
Lohne - Heimatverein Lohne e.V.

04.07.2018, 13.30 Uhr - Hinz & Kunz Kinder-
flohmarkt - Im Sommer immer mittwochs in der
Innenstadt - HGV Gans & gar Lohne Citymana-
gement e.V.

07.07.2018, 07.30 Uhr - Stadtführung für Früh-
aufsteher mit Marktbesuch und Frühstück -
Treffpunkt: Brunnen EGO-LOHNE - Anmeldung: In-
foPunkt Lohne - InfoPunkt der Stadt Lohne

08.-10.07.2017 - 409. Lohner Schützenfest -
Schützenplatz, Steinfelder Straße - Schützen-
verein Lohne e.V.

Der nächste
erscheint am

04. Juli 2018
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

27. Juni 2018

Zuverlässige Austräger/innen
für die Gebiete

Falkenbergstraße, Heidewinkel
und Platanenstraße gesucht.

Wer möchte den „Lohner Wind” einmal im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 4442/68 54 · Brinkstr. 52
kontakt@novaprint-online.de

Spende von Weihnachtsbaumverkauf
Die 7. Kompanie II. Zug „Moorkamp” hat, im Rahmen ihres Weihnachtsbaumver-

kaufs vom 2. und 3. Adventswochenende des letzten Jahres, wieder eine Summe
für einen gemeinnützigen Zweck erwirtschaften können. Auf der letzten Kompanie-
versammlung wurde beschlossen den Betrag von 350 € an die Caritas zu spenden.
Zur symbolischen Scheckübergabe trafen sich Hauptmann Rainer Stratmann, Feld-
webel Andreas Heseding und Mitorganisator des Weihnachtsbaumverkaufs, Ewald
Emken mit der Caritas-Vertreterin Conny Emken. Sie versprach die Summe im Sin-
ne der Kompanie für einen guten Zweck einzusetzen. Ein besonderer Dank geht an
dieser Stelle an alle Helfer und Unterstützer der Weihnachtsbaumaktion.

Scheckübergabe von der 7. Kompanie II. Zug „Moorkamp” an die Caritas-Vertre-
terin Conny Emken. (Foto: Brinkmann)

Spende für Josefin Zerhusen
Am 28.04.2018 veranstaltete das IV.-Bataillon Südlohne das erste Doppelkopf-
Turnier in der Lohner Schießhalle. Während des Turniers wurde spontan eine
Spendenaktion für Josefin Zerhusen gestartet, die unter der Grand-Mal Krank-
heit leidet. Aufgrund ihrer Krankheit braucht Josefin einen ausgebildeten Hund,
der die Epilepsie-Anfälle frühzeitig erkennt. Wir konnten der Familie Zerhusen
einen Betrag in Höhe von 300 € überreichen. Der Bataillons-Vorstand vom IV.-
Btl. Südlohne bedankt sich herzlich bei den Beteiligten.

Auf dem Bild v.li.: Major Mario Kreymborg, Vater Arno Zerhusen, Zahlmeister Lau-
renz Hartmann und Josefin Zerhusen. (Es fehlen Adjutant Christian Lamp und
Schießwart Werner Lüken) (Foto: Kreymborg)



Kia cee’d Sportswagen
EZ 01/2018, 10 km gel., 88 kW/120 PS, Euro6, gunmetall, ABS,
Alarmanl., Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (hi. Kamera), Geschw.be-
grenz., Lederlenkr., LMF, Navi, Nebel, Notbremsassist., Klima, ZV

jetzt nur noch 18.490,– €

Mini Cooper Clubman
EZ 01/2018, 10 km gel., 100 kW/136 PS, Euro6, schwarzmetallic,
ABS, Alarmanl., ESP, Einparkhilfe (hi. Kamera), Lederlenkr., LMF,
Navi, Nebel, Klima, Sportsitze, Sommerr., Servo, Tempomat, ZV

jetzt nur noch 26.890,– €

Toyota Yaris Hybrid 1.5 VVT-i Club
(Benzin/Elektro), EZ 08/2015, 58.000 km gel., 55 kW/75 PS,
Automatik, montblancweiss, ABS, Anhängerkuppl. abnehmb.,
ESP, Einparkhilfe (Kamera), Klima, LMF, Navi, Nebel, Sitzh., ZV

jetzt nur noch 13.890,– €

Opel Mokka X
EZ 11/2017, 5.200 km gel., 103 kW/140 PS, Euro6, tiefsee-
blau, ABS, Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (vo., hi.), LMF, Klima,
Navi, Nebel, Sportsitze, Servo, Tempom., Touchscreen, ZV

jetzt nur noch 20.900,– €

Toyota Prius Hybrid Comfort
EZ 02/2017, 4.950 km gel., 72 kW/98 PS, Automatik, Hybrid (Benzin/
Elektro), tiefschwarz, ABS, Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (hi. Kamera),
LMF, Navi, Nebel, Klima, Servo, Sportsitze, Tempomat, ZV

NP 32.000,- jetzt nur noch 25.890,– €

Toyota C-HR 1.2 Turbo Style Automatik Allrad
EZ 09/2017, 14.000 km gel., 85 kW/116 PS, Euro6, metall-
streamgrau, ABS, Abstandstempom., Bluetooth, ESP, Einpark-
hilfe (vo., hi. Kamera, selbstl. Systeme), LMF, Klima, Navi, ZV

jetzt nur noch 27.890,– €

Toyota C-HR 1.2 Turbo Style
EZ 04/2017, 11.000 km gel., 85 kW/116 PS, Euro6, nova-
weiss, ABS, Abstandswarner, ESP, Einparkhilfe (vo., hi. Ka-
mera, selbstl. Systeme), LMF, Navi, Klima, Sportsitze, ZV

jetzt nur noch 24.890,– €

Toyota RAV 4 2.5 4x2 Hybrid Executive (Benzin/Elektro)
EZ 04/2017, 21.000 km gel., 114 kW/155 PS, Automatik, mystik-
schwarz, ABS, Anhängerk., ESP, Einparkhilfe (vo., hi. Kamera),
LMF, Lichtsen., Nebel, Klima, Servo, Sitzheiz., Vollleder-Ausst., ZV

NP 43.500,- jetzt nur noch 35.790,– €

Toyota Aygo X-wave 
EZ 04/2015, 39.000 km gel., 51 kW/69 PS, rauchgrau, ABS,
Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (hi. Kamera), Klima, LMF, Multi-
funktionslenkr., Navi, Nebel, Servo, Tagfahrl., Tempomat, ZV

jetzt nur noch 9.890,– €

Volkswagen Polo comfortline
EZ 04/2018, 10 km gel., 70 kW/95 PS, Euro6, purewhite,
ABS, Berganfahrassist., Bluetooth, ESP, LMF, Lederlenk-
rad, Lichtsensor, Notbremsassist., Servo, Sommerr., ZV

jetzt nur noch 16.490,– €

Toyota Auris 1.2 Turbo Multidrive S Design Edition
EZ 11/2015, 29.000 km gel., 85 kW/116 PS, Automatik, mys-
tik-schwarz, ABS, Bluetooth, ESP, Einparkhilfe (Kamera), LMF,
Multifunktionslenkr., Nebel, Servo, Tagfahrlicht, Tempomat, ZV

jetzt nur noch 15.890,– €

Toyota Proace 2.0-l-D-4D L1 (8-Si.) Verso Family Comfort
EZ 09/2016, 8.000 km gel., 110 kW/150 PS, Diesel, basaltgrau,
ABS, Bluetooth, ESP, Einparkh. (vo., hi. Kamera), Head-
Up-Displ., Klima, LMF, Servo, Sitzheiz. Tagfahrl., Tempom., ZV

NP 45.000,- jetzt nur noch 34.900,– €

Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AUTOHAUS
WILKENS

NICHTS IST
UNMÖGLICH



HOLZKOHLE KUGELGRILL 

,,KETTLE-PLUS”

Dieser farbenfrohe Holzkohlegrill vereint 

Grillen und Stil. Die roten Akzente begeistern

das Auge, während das brutzelnde 

Fleisch mit seinem Duft auch die anderen Sinne betört. 

GASGRILL 

,,Triton PTS 3.1 silber”

Die Triton Serie überzeugt durch geringe

Stellfläche, abklappbare Seitentische und

maximalen Anwendernutzen. Ausgestattet mit

dem innovativen PTS System ermöglicht

diese Produktserie mit einer gleichmäßigen 

Temperaturverteilung die perfekte Zubereitung

des Grillguts. 

GASGRILL 

,,Spirit Original E-210” 

Schmecke den Unterschied. Denn der Spirit wird dein

Leben verändern. Der Gasgrill Spirit Original E-210 

passt auf eine Terrasse oder einen Balkon und damit in

jeden Haushalt. Nie war es einfacher zu grillen. 
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